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Die Stadt Groß-Umstadt schaut in diesem Jahr 

auf eine 1275 Jahre alte Geschichte zurück – ein 

willkommener Anlass, mit unseren Bürgerinnen 

und Bürgern und hoffentlich vielen Gästen und 

Besuchern gemeinsam zu feiern.

Eine ganze Festwoche wurde geplant, um mög-

lichst vielen Menschen, Vereinen und Gruppen eine 

aktive Mitwirkung zu ermöglichen, ein Programm 

von Umstädtern für Umstädter – und alle Freunde 

der Stadt und ihrem Flair.

Viele unserer Mitbürger sind stolz auf ihre Familien-

geschichte bzw. die ihrer Stadt, wissen ihre Herkunft 

und lokale Tradition zu schätzen, erleben im Alltag 

die historische Altstadt und verweisen stolz auf die 

sichtbaren Zeugen früherer Jahrhunderte. Das Jubi-

läum bietet also einmal mehr Gelegenheit, sich zu 

besinnen, wie Umstadt einst war und wie es heute 

ist. Und wenn wir unser Hier und Jetzt verstehen 

wollen, sollten wir, besonders bei einem solchen 

Jubiläum, daran denken, dass unsere Geschichte 

auch sehr getrübte Zeiten beinhaltet. Umso mehr 

dürfen wir froh und dankbar sein für alles, was 

unsere Vorfahren uns hinterlassen haben. 

Vorwort
Bürgermeister
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Dass wir heute friedlich, freundschaftlich und re-

spektvoll miteinander umgehen, dürfte sich als 

selbstverständlich verstehen. Zum anderen sollten 

wir nicht davon ausgehen, dass wir mit dem bisher 

Erreichten schon am Ziel angekommen wären. 

Denn wir haben auch als Stadtgesellschaft ein Ver-

mächtnis übernommen, dass nicht nur aus schönen 

Bauwerken und netten Erinnerungen besteht, son-

dern auch aus der Verpflichtung, unseren nachfol-

genden Generationen eine l(i)ebenswerte Welt zu 

hinterlassen, in der man sich wohlfühlt, die Lebens-

qualität, Fairness und friedliches Miteinander in alle 

Zukunft sichert.

In diesem Sinne heiße ich alle Besucherinnen und 

Besucher bei den Veranstaltungen der Festwoche 

im August herzlich willkommen. Ich freue mich 

außerordentlich, dass so viele engagierte und aktive 

Menschen und Gruppen ein so phantastisches 

Programm auf die Beine gestellt haben. Dafür ganz 

herzlichen Dank und höchsten Respekt. Ich wün-

sche den Veranstaltungen gutes Gelingen und allen 

Beteiligten viel Freude.

Ihr Bürgermeister, 

Joachim Ruppert
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Im Jahr 743 schenkte Karlmann, einer der Söhne 

von Karl Martell, dem zwei Jahre zuvor gegrün-

deten Bistum Würzburg die St. Peters Basilika 

von autmundisstat. 

Die Schenkungsurkunde, die als erster Nachweis 

für die Existenz des heutigen Groß-Umstadt gilt und 

das 1275-Jahr-Jubiläum in 2018 begründet, ist zwar 

nicht erhalten, sie wird aber in späteren Schen-

kungsbestätigungen immer wieder erwähnt. Man 

darf das Jahr 743 also aufgrund gesicherter For-

schungslage als Jahr der Ersterwähnung werten.

Schon in der Altsteinzeit wurde in der Umgebung 

gesiedelt, im 2. Jahrhundert entstand am Standort 

der heutigen Stadtkirche eine römische villa rustica. 

Siedlungsspuren von Alemannen und Franken sind 

nachgewiesen. Im Jahr 766 vermachte Karlmanns 

Bruder Pippin dem Kloster Fulda eine gewisse An-

siedlung, genannt autmundisstat. Das bestand nach 

einem Güterverzeichnis aus dem Jahr 775 aus 

immerhin 120 Hofstellen und bot somit schätzungs-

weise 1000 ha Ackerbau- und Weidefläche.

Seit 1255 sind die Herren von Hanau und das 

Kloster Fulda gleichberechtigte Besitzer der Stadt 

Groß-Umstadt, die als Zeichen ihrer zentralen Be-

deutung schon sehr früh mit Markt- und Stadtrech-

Übersicht
Stadtgeschichte
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ten ausgestattet wurde. 1390 scheidet Fulda als 

Besitzer aus, sein Anteil geht an den Pfalzgrafen. 

1504 besetzte Landgraf Wilhelm von Hessen im 

bayrischen Erbfolgestreit ganz Umstadt. Die Pfalz 

erhielt ihren alten Anteil zurück, der Landgraf den 

ehemals hanauischen Anteil zugesprochen. Der 

Dualismus Pfalz/Hessen, der bis 1803 dauerte, hat 

die Entwicklung der Stadt, besonders nach dem 30-

jährigen Krieg, nicht zu fördern vermocht.

Kirchlich gehörte Groß-Umstadt im Mittelalter zum 

Erzbistum Mainz. 1523 begann sich die lutherische 

Lehre in Umstadt auszubreiten, 1547 galt der pfälzi-

sche Teil als reformiert, der hessische als lutherisch. 

Oft kam es zu Streitigkeiten zwischen den Anhän-

gern beider Bekenntnisse, doch existieren seit dem 

Ende des 30-jährigen Krieges beide Konfessionen 

nebeneinander. Seit 1694 ist die Glaubens-

ausübung auch den katholischen Bürgern wieder 

gestattet, die 1701 einen eigenen Geistlichen er-

hielten.

Merian-Stich von Umstadt, 1655

 Jahre
Groß-Umstadt1275 
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Die Bedeutung Groß-Umstadts als Verwaltungssitz 

zeigen die zahlreichen Herrenhäuser und Schlös-

ser. So das Pfälzer Schloss, das Wambolt‘sche 

Schloss, der Rodensteiner Hof, das Darmstädter 

Schloss (das frühere Hanauische Schloss), der 

Heddersdorf‘sche Hof, der Gans‘sche Adelshof und 

das Curtischloss, das 1963 einem Erweiterungsbau 

des Gymnasiums weichen musste. Ein besonders 

imposantes Gebäude ist das stolze Renaissance-

Rathaus am Markt. 

Das in der Zeit von 1604-1605 errichtete Bauwerk 

stellt nicht nur innerhalb der Stadt, sondern auch in 

der weiteren Umgebung einen architektonischen 

Höhepunkt dar.

Das Stadtwappen von Groß-Umstadt... 
... zeigt im blauen Schild eine bezinnte silberne 

Mauer, einen Mittelturm und zwei achteckige Seiten-

türme, jeweils rot bedacht und mit goldenem Kreuz 

bzw. goldenen Knäufen. Zwischen den Türmen be-

findet sich (heraldisch rechts) das hanauische (drei 

rote Sparren in Gold) und links das fuldische 

(schwarzes Kreuz in Silber) Wappen.
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Mit dem Fahrrad zum Jubiläum
Mandatsträger sind ganz besonders willkommen

Jeder Fahrradkilometer, wie immer er auch zu-

stande kommt, zählt! In den 3 Wochen von Montag, 

den 06. August bis Sonntag, den 26. August sind 

alle Menschen von Groß-Umstadt herzlich ein-

geladen, möglichst viele Strecken nur noch mit dem 

Rad zu fahren und das Auto möglichst stehen zu 

lassen. 

Das kann für den Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 

Einkaufen, zum Vereinstermin oder zu Freunden 

sein, aber auch beim Freizeitradeln am Wochen-

ende – und in der Festwoche ganz besonders zu 

den Jubiläumsveranstaltungen.

Kommen viele km zusammen, besteht die Chance 

auf den Titel der fahrradfreundlichsten und fahr-

radaktivsten Stadt. Viel wichtiger sind aber die kör-

perliche Bewegung, insgesamt häufigeres Radfah-

ren und natürlich der Klimaschutz.

Bereits jetzt ist es möglich, sich auf der Website 

www.stadtradeln.de zu registrieren und damit das 

Login für die drei Umstadtradelt-Wochen zu sichern. 

Auf der Hauptseite, rechts oben unter Mein Stadt-

radeln, findet sich der Zugang.

Radeln für
ein gutes Klima 
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Zunächst steht das Registrieren an, es werden die 

üblichen Daten abgefragt. Bei dem Feld Kommune 

finden Sie in einer langen Teilnehmerliste auch Groß-

Umstadt und bei der Abfrage Team bietet das System 

u.a. Offenes Team – Groß-Umstadt an, eine Gruppe 

für alle Bürgerinnen und Bürger, angelegt von der 

Stadtverwaltung (Agenda-Büro). Selbstverständlich 

können Sie sich auch einem anderen bestehenden 

Team anschließen oder auch ein neues Team grün-

den, wenn Sie mit Freunden, Nachbarn, Kollegen, für 

eine Schule, einen Verein oder ein Unternehmen ge-

meinsam in die Pedale treten möchten. 

Für die Schlussbewertung von STADTRADELN ist 

die Kategorie Fahrradaktivstes Kommunalparlament 

besonders wichtig und wertvoll. Deshalb wird ei-

gens abgefragt, ob man/frau Mitglied der Stadtver-

ordnetenversammlung ist. Gemeint sind damit alle 

Mandatsträger, also auch die Mitglieder aller Orts-

beiräte und des Kreistages.

Ehrlichkeit und Fairness werden natürlich vorausge-

setzt. Gewertet werden ausdrücklich auch die Fahr-

ten mit dem E-Bike bzw. Pedelec. Stöbern Sie auf 

der Website, um weitere Infos zu erhalten, auch gibt 

es die Möglichkeit, STADTRADELN weiterzuem-

pfehlen.
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Programm
• Begrüßung durch Bürgermeister Joachim

Ruppert und Landrat Klaus-Peter Schellhaas

• Begrüßung durch den Moderator Stefan Stapp

• Gastredner Prof. Dr. Kurt Biedenkopf

• Theaterstück Szene 1 – Musik: Autmundi Brass

• Franz Huber autmundisstat in 1275 Sekunden

– Teil 1

• Theaterstück Szene 2 – Musik: Autmundi Brass

• Pause

• Theaterstück Szene 3 - Musik: Autmundi Brass

• Franz Huber autmundisstat in 1275 Sekunden

– Teil 2

• Theaterstück Szene 4 – Musik: Autmundi Brass

• Ehrungen

• Abschlusslied

Das musikalische Rahmenprogramm gestaltet die 

BigBand des Max-Planck-Gymnasiums.

Der Eintritt ist frei und es besteht freie Platzwahl. Die 

kostenpflichtige Bewirtung mit Getränke und klei-

nen Speisen übernimmt der TV Groß-Umstadt. Im 

Foyer der Stadthalle wird der neue Fotobildband der 

Stadt Groß-Umstadt vorgestellt und verkauft.

Programm
10.-19. August 2018

Freitag 10.08. – 17 bis 20 Uhr
Festabend – Stadthalle
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Moderator 
Stefan Stapp, in Groß-Umstadt aufgewachsen, er-

kannte während seines Studiums der Rechtswissen-

schaften seine Leidenschaft ein guter Gastgeber zu 

sein. Schnell entbrannte seine Liebe zur Gastrono-

mie. Seit 1998 ist er selbstständig als Unternehmer 

tätig. Nebenbei macht er Musik und ist daher mit der 

Bühne wohlvertraut.

Gastredner
Prof. Dr. jur. Kurt Biedenkopf
Prof. Dr. jur. Kurt Biedenkopf, geboren am 28. Januar 

1930 in Ludwigshafen (Rhein), war von 1945 bis zum 

Abitur 1949 Schüler des heutigen Max-Planck-Gym-

nasiums in Groß-Umstadt, an der er sich als Unter-

primaner maßgeblich für die 1. demokratische Schul-

verfassung in Hessen einsetzte. Studium der Rechts-

wissenschaft und Volkswirtschaftslehre, nach Pro-

motion und Habilitation 1964 Ordinarius für Handels-, 

Wirtschafts- und Arbeitsrecht an die Ruhr-Universität 

Bochum. Im Herbst 1970 Wechsel in die zentrale Ge-

schäftsführung des Düsseldorfer Chemiekonzerns 

Henkel. 1973 Generalsekretär der CDU, 1976 erst-

mals in den Deutschen Bundestag gewählt. Dort 

übernahm er das Amt des wirtschaftspolitischen 

Sprechers der CDU/-CSU-Fraktion. Nach dem Fall 

der Berliner Mauer am 9. November 1989 engagierte 

sich Kurt Biedenkopf im Prozess der Wiedervereini-

gung Deutschlands. 

Stefan Stapp
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1990 zum ersten Ministerpräsidenten des Freistaat-

es Sachsen gewählt in diesem Amt bis 2002. Seit 

2003 ist er als Vorsitzender, seit 2010 Ehrenvor-

sitzender des Kuratoriums der Hertie School of Go-

vernance, außerdem Gründungspräsident und in-

zwischen Ehrenpräsident der Dresden International 

University. Im Jahr 2011 übernahm Kurt Biedenkopf 

eine Forschungsprofessur am Wissenschaftszen-

trum Berlin für Sozialforschung.

Zeitreise mit Franz Huber
Die Theaterszenen werden eingerahmt und einge-

bettet in einen stadtgeschichtlichen Überblick unter 

dem Motto: autmundisstat in 1275 Sekunden, vor-

getragen von Franz Huber. Kaum ein anderer Um-

städter kennt die Stadtgeschichte wie er, der sich 

insbesondere um Forschungen zur Geologie und 

zur Siedlungsgeschichte seit frühesten menschli-

chen Ansiedlungen in seiner Heimatstadt verdient 

gemacht hat.

Franz HuberKurt Biedenkopf: 

© Frank Ossenbrink Media
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Theaterszenen (OWK Groß-Umstadt und Um-

städter Museums- und Geschichtsverein)

4 Theaterszenen aus der Umstädter Geschichte:

1. Schenkung ans Kloster Würzburg im Jahr 743

2. Übergabe der Stadt an Götz von Berlichingen im 

Jahr 1518 (Bauernkriege)

3. Curtihochzeit 1702

4. Bestätigung der Markt- und Stadtrechte durch 

Darmstadt im Jahr 1810

Musik – Autmundi Brass
Das Ensemble Autmundi Brass begleitet die Szenen 

musikalisch. Thomas Blitz (Trompete), Christoph 

Däschner (Trompete), Stefan Bock (Horn), Manfred 

Bergmann (Posaune) und Rüdiger Kaiser (Tuba) spie-

len seit 2005 im typischen Sound der klassischen 

Quintett-Besetzung. Das Repertoire der Gruppe er-

streckt sich über Barock und Klassik, Swing und Jazz 

bis Popmusik und traditionelle Volksweisen.

OWK Groß-Umstadt 

und Umstädter Museums- und 

Geschichtsverein

Autmundi Brass
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Ehrungen
Drei Umstädter Bürger werden für die Erforschung, 

Dokumentation und Veröffentlichung in Schrift und 

Wort geehrt. Dank Jahrzehnte langen, ehrenamtli-

chen Engagements, zahlreicher Publikationen, Vor-

träge und persönlicher Gespräche haben sie der 

Stadt eine glaubwürdige Haltung zur eigenen Ge-

schichte und einen großartigen Wissensschatz be-

schert. Der Festabend des Jubiläumsjahres ist will-

kommener Anlass, ihre umfassende und einmalige 

Lebensleistung zu würdigen.

Musik – 
BigBand des Max-Planck-Gymnasiums
Die BigBand des Max-Planck-Gymnasiums wurde 

2007 von Gernot Hosang gegründet. Von anfangs 4 

Mitgliedern ist sie mittlerweile auf über 23 Musikerin-

nen und Musiker aller Altersstufen angewachsen. 

Das Repertoire besteht aus Rock und Pop sowie tra-

ditionellem BigBand-Material. Zahlreiche öffentliche 

Auftritte z.B. bei Weihnachts- und Sommerkonzerten.

BigBand des Max-Plank-Gymnasiums
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Weindorf (Freitag bis Sonntag)
Drei Tage lang wird das Weindorf auf dem Markt-

platz zw. Stadtkirche und Café Central zum gemüt-

lichen Beisammensein einladen, beteiligt sind die 

Weingüter Emmerich, Brücke-Ohl, Lohmühle und 

die Winzergenossenschaft vinum autmundis. Veran-

stalter ist der Umstädter Weinbauverein, der dafür 

eigens Fiori-Weingläser mit dem Jubiläumslogo an-

fertigen ließ, sie werden gegen Pfand ausgegeben.

An allen drei Tagen sorgt die Marktplatzgastronomie 

mit Straßenverkauf für kulinarische Leckereien, 

auch dabei sind ein Crèpes-Stand und der Stand 

der Portugiesen vom COP.

Laurentius-Rotwein-Fest
Anlässlich der 1275-Jahrfeier der Stadt Groß-Um-

stadt treffen sich in diesem Jahr die Umstädter 

Hochzeitspaare am Laurentiustag nicht wie ge-

wohnt im Hochzeitswingert auf dem Knoßberg, son-

dern auf dem Marktplatz in Groß-Umstadt. Die Wein-

güter Emmerich und Brücke-Ohl und die Stadt 

Groß-Umstadt freuen sich in diesem Jahr ganz be-

sonders darauf, den Brautpaaren gegen Vorlage 

ihrer Hochzeitsurkunde ihren eigenen Weinstock 

und eine Flasche St. Laurent überreichen zu kön-

nen. Mit diesem Geschenk soll die Verbundenheit 

der Stadt Groß-Umstadt zum Weinbau symbolisch 

Freitag 10.08. – 17 bis 24 Uhr
Weindorf und Laurentiusfest –
Marktplatz
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auf die Eheleute und ihre Familien übertragen wer-

den. Natürlich sind auch alle anderen Gäste aus nah 

und fern herzlich willkommen, für musikalische Be-

gleitung sorgen Manuel und Freunde (Gitarre/ Ge-

sang).

Der Weinbau in Groß-Umstadt...
… ist seit 775 n. Chr. belegt. Ein römischer Trau-

benstein nährt immer wieder die Vermutung, dass 

schon kurz nach Beginn der neuen Zeitrechnung 

Wein in autmundisstat wuchs, auch weil im 2. Jahr-

hundert am Standort der heutigen Stadtkirche eine 

römische villa rustica stand. 

Das ist aber keineswegs gesichert. Heute gehört 

Groß-Umstadt als Odenwälder Weininsel zum Wein-

anbaugebiet Hessische Bergstraße.

Manuel Emmerich und Willi Diehl Traubenstein
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Im Gruberhofmuseum, Raibacher Tal 22, präsentie-

ren in direkter Nachbarschaft zur Bleiche (s.u.) der 

Umstädter Museums- und Geschichtsverein und 

der OWK Groß-Umstadt Brauchtum und Handwerk. 

Auf dem Verbindungsweg zwischen Gruberhof und 

Bleiche brät, grillt und kocht der OWK deftige Spei-

sen, im Gruberhof sorgt der Museumsverein für Ge-

tränke, Kaffee und Kuchen.

Museumsverein
Im Gruberhof sind die Museumsräume an beiden 

Tagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet, Museumsführer 

erklären die umfangreichen Sammlungen. Kleine 

und große Kinder können bei einer Museumsrallye 

mitmachen, der historische Kaufladen hat geöffnet 

und bietet bunte Naschtüten feil. Viele Handwerker, 

etwa Schmied, Schuster, Schreiner, Maler, Polsterer, 

uvm. stellen in historischer Kleidung ihr Traditions-

handwerk vor, alte Arbeitstechniken wie Klöppeln, 

Die Schmiede im Gruberhof

Samstag 11.08. – 11 bis 17 Uhr
Brauchtum und Handwerk – 

Gruberhofmuseum
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Spinnen und Weben werden gezeigt und erklärt. Im 

über 100 Jahre alten Steinofen wird Brot gebacken, 

und es gibt eine Modenschau alter Handwerker-

trachten.

OWK Groß-Umstadt
Der Odenwaldklub Groß-Umstadt mit seiner Ju-

gend- und Trachtengruppe möchte die Besucher 

bei drei Auftritten à ca. 30 min. in die Vergangenheit 

entführen. Erklärungen zur Feldarbeit, alten Bräu-

chen und Bauernweisheiten sowie alte Volkstänze 

entführen in den Frühsommer vor 120 Jahren. Alte 

Arbeitsgeräte und Arbeitsweisen sowie auch hier 

wieder Volkstänze zeigen wie die Ernte früher er-

ledigt wurde. Und nach der Ernte gab es natürlich 

ein Ährnfest. Erntespruch, Überreichung der Ährn-

fitzel, das Dreschen mit Dreschflegeln und natürlich 

wieder Volkstänze bilden den 3. Block.

Erntezug des OWK
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Das Spielen begleitet die Menschen seit Anbeginn 

der Zeit: Von den Steinchenspielen der Germanen, 

den Ringwurf- und Katapultspielen des Spätmittel-

alters über die Strategiespiele der Renaissance, den 

fürstlichen Labyrinth- und Kugelspielen des Barocks 

bis hin zu den Knobel- und Brettspielen der Roman-

tik und den Gesellschaftsspielen der Moderne.

Bei dem spektakulären Spielefest ist der Besucher 

nicht passiver Betrachter eines Unterhaltungspro-

gramms, sondern steht als aktiver Mitgestalter im 

Mittelpunkt einer lebendigen Erlebniswelt. An den 

überdimensionalen Spieltischen begegnen sich 

Menschen aller Generationen. Man spielt zusam-

men, kommt ins Gespräch, lernt sich kennen und 

verbringt eine unvergessliche Zeit.

Historischer Holzspieleparcours

Samstag 11.08. – 11 bis 17 Uhr
Historischer Holzspieleparcours – 

Bleiche am Gruberhof
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Ende der 70 Jahre des vorigen Jahrhunderts for-

mierten sich in Groß-Umstadt die Big Round City 

Stampers, die sich kurz darauf nur noch Stampers 

nannten. Oldies und Mundart-Musik waren das Mar-

kenzeichen der Band, zahlreiche Auftritte im Jazz-

keller, bei Weinfesten und anderen Veranstaltungen 

waren an der Tagesordnung. 

Mit dem Big Round City Blues, Umstadt bei Nacht 

und Winzerfest in Umstadt hatte man auf Singles 

Kulterfolge. Nachtschatten war die erst Umstädter 

Rock-LP. Danach war Yellow Moon die einzige eng-

STAMPERS in den 80ern – Carlos, Keule, De Paul & A-Dur

Samstag 11.08. – 19 Uhr
Konzert – 40 Jahre Los Veteranos

Samstag 11.08. – 17 bis 24 Uhr
Weindorf – Marktplatz
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lische Scheibe der Band, die sich fortan als Los 

Veteranos betitelte, weil sie in der lokalen Musik-

szene schon relativ lange existierte. Bis heute sind 

das: Michael A-Dur Scherer, Keule Keil, Carlos Pe-

reira und Paul Wucherpfennig, letzterer Komponist 

und Texter der Truppe. Aus seiner Feder stammen 

auch die Winzerfest Hits Was wär de Woi ohne 

Könischin und Viva de Woi sowie viele weitere Woi-

Hits. Die zahlreichen hessischen Weihnachtslieder 

der Band klingen nicht nur in Umstadt an Heilig-

abend. 

Nun nach 40 Jahren in variierender Besetzung, kom-

men die Veteranen einmal mehr auf die Marktplatz-

bühne, wo sie zusammen mit  ehemaligen Mitmusi-

kern und dem Publikum die guten alten Zeiten in 

lockerer Weise hochleben lassen. Mitsingen – ein 

Muss. 

VETERANOS – Carlos, Gastsängerin Nina, A-Dur, De Paul und Keule.
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Duo Schubiduba
Renate Filip und Gerd Schlepper mit Melodien, die 

jeder kennt.

Reblausduo
Zwei Musiker aus Groß-Umstadt, die gerne in ge-

selliger Runde bei einem Gläschen Wein die Instru-

mente auspacken und mit echter Odenwälder 

Schrammelmusik dem gemütlichen Beisammen-

sein mit Geige & Akkordeon den passenden musi-

kalischen Rahmen verleihen. Volker Becker (Akkor-

deon), Andreas Schiener (Geige).

Duo Schubiduba Reblausduo

Sonntag 12.08. – 11 bis 17 Uhr
Brauchtum und Handwerk – 

Gruberhofmuseum

Sonntag 12.08. – 11 bis 17 Uhr
Historischer Holzspieleparcours –

Bleiche am Gruberhof

Sonntag 12.08. – 15 bis 20 Uhr
Weindorf – Marktplatz
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Programm

•

•

•

•

•

•

•

•

•

1. Ausstellungen Säulenhalle – 

(ab 17 Uhr)

Bilder, Plakate, Kunstobjekte der Grundschulen Heu-

bach, Semd, Wiebelsbach, der Ernst-Reuter-Schule 

und des Max-Planck-Gymnasiums.

2. Bühnenprogramm Marktplatzbühne – 

(ab 18 Uhr)

Schulchor – Wendelinusschule Klein-Umstadt

Jonglage – Förderverein Wendelinusschule Klein-

Umstadt

Tanz AG – Ernst-Reuter-Schule

Schulchor – Geiersbergschule

Lesung Zauberlehrling, Poetry-Slam – 

Max-Planck-Gymnasium

Schulorchester – Max-Planck-Gymnasium

3. Aktionen in der Säulenhalle und im Rathaus – 

(ab 19:30 Uhr)

Forscherwerkstatt – Geiersbergschule

Bike-School und Robotics AG – Ernst-Reuter-

Schule

Trickfilme/Imagefilm, DIA-Show, Projektion 

Rathaus-Simulation – Max-Planck-Gymnasium

4. Marktplatz, Hanauer Gasse –

(ab 19:30 Uhr bis Ende)

Parcours Bike-School – Ernst-Reuter-Schule

Montag 13.08. – 18 bis 21 Uhr
Tag der Schulen – 

Marktplatz, Rathaus
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Grundschule Heubach
Die Kinder der 4. Klasse der Heubacher Schule er-

kundeten ihren Stadtteil und gestalteten Plakate, die 

am Tag der Schulen ausgestellt werden.

Grundschule Wendelinusschule 
Klein-Umstadt
Der Chor der Wendelinusschule tritt regelmäßig so-

wohl zu schulischen als auch außerschulischen Ver-

anstaltungen (Dorffest, Seniorencafé, Adventsmarkt, 

…) auf. Auf der Jubiläumsbühne präsentiert er mehr-

ere Stücke und zum Abschluss das Lied: Kommt an 

Bord.

4. Klasse der Grundschule Heubach
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Grundschule im Grünen Semd
Die Grundschule im Grünen stellt im Rahmen der 

Jubiläumswoche ausgewählte Kunstexponate des 

vergangenen Schuljahres aus. Freuen Sie sich auf 

kreative, ideenreiche Werke der Jahrgänge 1-4.

Grundschule Wiebelsbach
Die 3. Klasse der Grundschule in Wiebelsbach ist 

ebenfalls mit einer Bilderausstellung dabei. Aus-

gangspunkt ist jeweils ein aufgeklebtes Foto von ei-

nem markanten Punkt in Wiebelsbach. Die Motive 

wurden von den Kindern malend ergänzt, und so 

entstanden 19 Foto-Gemälde.

Geiersbergschule
Die Geiersbergschule präsentiert auf der Bühne ein 

mittelalterliches Lied von vergangenen Zeiten und in 

der Säulenhalle des Rathauses die Schule der Zu-

kunft: Eine Forscherwerkstatt zum Mitmachen.

Schulchor Wendelinusschule

25



Ernst-Reuter-Schule
Zu den Highlights der ERS gehören am Tag der 

Schulen die Bikeschool der Gesamtschule mit ihrer 

Fahrradwerkstatt und dem Fahrradtraining. Die Ro-

boter AG zeigt von Schülern selbst gebaute und 

programmierte Roboter, unterstützt durch einen tol-

len Film in Dauerschleife.

r

SchülerInnen in der Forscherwerkstatt

Die Roboter AG
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Die Tanz AG zusammen und der Grundschulchor 

werden auf der Bühne vor dem Rathaus zu sehen 

sein. Extra für den Tag der Schulen einstudierte 

Stücke werden von den Schülerinnen und Schülern 

gezeigt. Zusätzlich wird die Schule interessante 

Schülerarbeiten aus der Projektwoche präsentieren

Max-Planck-Gymnasium
Das Gymnasium ist mit Trickfilmen, Installationen, 

Objekten, Modellen, Zeichnungen – auch zur Um-

städter Stadtgeschichte – und mit einer virtuellen 

Simulation der Rathausgeschichte durch mehrere 

Projektoren auf ein dreidimensionales Modell des 

Rathauses dabei. 

Auf der Bühne wird es eine Lesung geben, die Um-

wandlung von Goethes Zauberlehrling auf die Um-

städter Geschichte, und das Schulorchester unter 

Leitung von Andreas Pfaul ist mit von der Partie.

SchülerInnen des MPG auf dem Marktplatz

27



FFW, DRK, THW, Polizei und Notfallseelsorge 

veranstalten ein Besuchsprogramm für Kinder-

gärten, Schulen und interessiertes Publikum aus 

Nah und Fern.

Programm

•

• 13:30 bis 16:00 Uhr – Schüler ab Klasse 5

• 17:00 Uhr – Begrüßung durch Bürgermeister 

Joachim Ruppert, Essen aus der Feldküche

• 19:00 bis 20:00 Uhr – Kommentierte/moderierte 

Schau-Übung

• 20:00 bis 22:00 Uhr – Feuerwehrmusikanten der 

FFW Kleestadt

Die Freiwillige Feuerwehr Groß-Umstadt
Die Freiwillige Feuerwehr Groß-Umstadt kann in-

zwischen auf eine 135-jährige Geschichte zurück-

blicken. 

Selbstverständlich hat es einen vergleichbaren 

Dienst am Nächsten schon viel früher gegeben, 

zumal die enge, mittelalterliche Fachwerkstadt in 

ihren Stadtmauern stark gefährdet war und auch so 

manche Brandkatastrophe erlitten hat.

09:00 bis 11:30 Uhr – Kitas und Grundschulen

Dienstag 14.08. – tagsüber
Tag der Rettungsdienste – 

Marktplatz
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Bundesanstalt Technisches Hilfswerk
Die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) ist 

eine Zivil- und Katastrophenschutzorganisation des 

Bundes. Wer anderen Menschen helfen möchte, 

sich für Technik interessiert und gerne im Team ar-

beitet, ist im THW genau richtig. Eine fundierte kos-

tenlose Grundausbildung macht dich fit für den Ein-

satz. 

THW-Übung

FFW-Kindertag 2016
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Deutsches Rotes Kreuz
Der Ortsverein des DRK besteht in Groß-Umstadt 

seit mehr als 100 Jahren. Schwerpunktaufgaben 

liegen im Sanitäts- und Rettungsdienst: von der 

Absicherung von Sportveranstaltungen über eine 

seit 21 Jahren bestehende ehrenamtliche Rettungs-

dienst-Verstärkung bis hin zum jährlichen Sanitäts-

dienst am Winzerfest sind (Rettungs-)Sanitäter, Ret-

tungsassistenten, Notfallsanitäter und der Notarzt 

im Einsatz. 

DRK Reanimationsübung
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Polizei des Landes Hessen
Die Polizeistation in Dieburg ist zuständig für Baben-

hausen, Dieburg, Eppertshausen, Groß-Umstadt, 

Groß-Zimmern, Münster, Otzberg und Schaafheim. 

Zu den Aufgaben gehören u.a. Einsätze bei De-

monstrationen, Kriminalitätsbekämpfung, Verkehrs-

sicherheit, die Einsatzzentrale, von der alle Notrufe 

entgegengenommen und die Funkwagen gesteuert 

werden.

Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Immer wenn sich unerwartet eine schwere Lebens-

situation einstellt, oft verbunden mit dem plötzli-

chen Versterben einer Person, ist es gut, wenn Ein-

zelne, Familien, Hausgemeinschaften oder Arbeits-

gruppen in Betrieben nicht alleine gelassen werden. 

Die Notfallseelsorger können bleiben, wenn andere, 

z.B. der Rettungsdienst oder die Polizei, gehen 

müssen.

Polizei zu Besuch in der Kita KIZ
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Schau-Übung – Marktplatz
In einer Schau-Übung aller o.g. Rettungs- und Hilfs-

dienste wird eine realistische Situation nach einem 

Verkehrsunfall simuliert. Ein Fahrzeug liegt auf dem 

Dach, Menschen sind verletzt, eingeklemmt, in Le-

bensgefahr … Erleben Sie den Ablauf eines kombi-

nierten Einsatzes vom Notruf bis zur Sicherung bzw. 

Aufräumen der Unfallstelle. Die jeweiligen Einsatz-

leiter kommentieren jeden Arbeitsschritt, jeden 

Handgriff und jedes eingesetzte Werkzeug und er-

läutern Ablauf und Sinn eines solchen koordinierten 

Einsatzes. So ist es möglich, nacheinander und in 

Zeitlupe zu sehen, was im Ernstfall professionell, 

schnell und gleichzeitig passiert.

Team der Notfallseelsorge

32



KS FFW-Musikanten – Bühne
Im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Klee-

stadt ist das Probelokal der FFW-Musikanten. Hier 

studieren sie die Musik ein, die sie lieben. 

Sie erfreuen ihr Publikum mit einem Repertoire, das 

von sinfonischer Blasmusik, über Marschmusik, 

Stimmungs- und Tanzmusik bis hin zu Pop und Rock 

reicht, also für jeden Anlass genau das Richtige.

Die Kleestädter FFW-Musikanten auf der Winzerfestbühne

Beispiel einer Schau-Übung
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Nach den bisherigen Erfolgen des Rudelsingens mit 

jeweils über 200 begeisterten TeilnehmerInnen 

kommt das Kultformat auch in der Jubiläumswoche 

nach Groß-Umstadt: um 19 Uhr in der Stadthalle, 

Am Darmstädter Schloss 6.

Regelmäßig treffen sich die unterschiedlichsten 

Menschen von jung bis alt, Männer und Frauen in 

der Stadthalle um gemeinsam die schönsten Lieder 

von gestern bis heute zu singen. Die Texte werden 

mit einem Beamer für alle gut lesbar an eine Lein-

wand projiziert. 

Wer das nicht verpassen will, sollte sich anmel-

den auf www.rudelsingen.de oder direkt zur 

Abendkasse kommen. Eintritt: 10,- €, erm. 8,- €, 

Einlass ab 18:30 Uhr

Mittwoch 15.08. – 19 bis 22 Uhr
Rudelsingen – Stadthalle

Blick ins singbegeisterte Publikum
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Hört Ihr Leut‘ und lasst euch sagen …: 
Stilgerecht gewandet mit Gassenspieß und Laterne, 

Horn und Dreispitz, bieten drei Stadtführer die be-

liebte Nachtwächterführung in Groß-Umstadt an. 

Dabei erzählen sie so manche Schmonzette aus 

dem Nachtwächterleben und erläutern die Sehens-

würdigkeiten der Umstädter Altstadt. Start ist um 21 

Uhr am Marktbrunnen Biet. Der unterhaltsame und 

informative Rundgang durch die Stadtgeschichte 

dauert ca. 2 Stunden. Die Teilnahme zum Jubiläum 

ist GRATIS. Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mittwoch 15.08. – 21 bis 23 Uhr
Nachtwächterführung – 

Innenstadt

Herbert Schlegelmilch als Nachtwächter
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Ausstellung Die kirchliche Landschaft in Groß-

Umstadt mit Informationen zu den katholischen 

und evangelischen Kirchengemeinden auf dem 

Marktplatz während des gesamten Tages.

10:30 Uhr

Die Kinder der evangelischen Kindergärten singen 

der Stadt Groß-Umstadt ein Geburtstagsständchen.

16:00 Uhr – Ökumenische Konfi-Aktion

Treffpunkt der Konfirmanden aus Groß-Umstadt und 

der katholischen Jugendlichen auf dem Marktplatz. 

Der Aktionsraum bleibt geheim!

18:00 Uhr – 

Kurrende-/Turmblasen vom Turm der Stadtkirche

Gemeinsame Aktion der evangelischen Bläserchöre 

der Stadtteile unter Mitwirkung katholischer Bläser.

Donnerstag 16.08. – 10.30 bis 22 Uhr
Tag der Kirchen – Marktplatz

Kath. KircheEv. Stadtkirche
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18:30 Uhr 

Aktuelle Stunde mit katholischen und evangelischen 

GemeindepfarrerInnen auf dem Marktplatz Kirche 

bei den Menschen.

19:30 Uhr – 

Kabarett Duo Camillo auf der Marktplatzbühne

Duo Camillo präsentiert Musikkabarett vom Fein-

sten, mitreißend, inspirierend und mit ansteckender 

Begeisterung – wobei sich die beiden besonders 

gerne mit den wundersamen Spielarten des Glau-

bens auseinandersetzen.

21:45 Uhr

Zum Abschluss des Tages ökumenische Lichter-

abendandacht auf dem Markplatz. Musikalische Be-

gleitung eine Auswahl der Bläserchöre aus den 

Stadtteilen.
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Das Duo Camillo

Bläserchöre 

aus den Stadtteilen 

zur Lichterandacht

Snacks & Getränke

auf dem Marktplatz.



Dieser Abend steht ganz im Zeichen jugendlicher 

Aktivitäten, präsentiert und begleitet von der 

städtischen Kinder- und Jugendförderung, von 

UJAM, der Konfirmandengruppe des Dekanates 

und der AWO.

Eingeladen sind Kinder und Jugendliche, die ge-

meinsam Spaß haben und neue Spielangebote aus-

probieren aber auch bei einem coolen Cocktail re-

laxen möchten.

Im Angebot sind diese Spiel- und Mitmachange-

bote:

• JUZ: Cajon-Kurse, Bubbleballs, E-Boards, 

Balance-Boards, Scooterparcours und 

Hintergrundmusik

• UJAM: XXL-Kicker, Strandkörbe

• Dekanat/Konfirmanden: Cocktailbar und 

Getränkeverkauf

• AWO: Spielmobil

Kinder- und Jugendförderung
Die städtische Kinder- und Jugendförderung bietet 

allen Kindern und Jugendlichen im Jugendzentrum 

und in den Stadtteiltreffs ganzjährig Freizeitgestal-

tung, Lern- und Kommunikationsangebote, Treffs 

Freitag 17.08. – 17 bis 20 Uhr
Tag der Jugend – 
Schulhof Max-Planck-Gymnasium
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und Ausflüge. Seit kurzem gibt es im JUZ eine Boul-

derwand, die unterschiedlichen Sportgeräte kön-

nen an diesem besonderen Tag der Jugend alle 

ausprobiert werden. Da nicht alle Geräte ganz risi-

kofrei sind, denkt bitte schon jetzt an die Einver-

ständniserklärung der Eltern!

UJAM und 
Konfirmandengruppe des Dekanates
UJAM steht für Umstadts Jugend arbeitet mit. Das 

ist eine Jugendorganisation, die sich um alle Be-

lange der Groß-Umstädter Jugend kümmert. Bisher 

wurden erfolgreich ein neuer Skatepark und die 

Pumptrack errichtet und verschiedene Veranstal-

tungen wie z.B. eine Berufsausbildungsmesse aus-

gerichtet. Vieles läuft in Zusammenarbeit etwa mit 

der Feuerwehr, dem Dekanat Vorderer Odenwald, 

dem Verschwisterungskomitee und vielen mehr. 

Die Konfirmandengruppe 
des Dekanates...
… bietet ein buntes Programm mit alkoholfreien 

Cocktails und weiteren Aktionen.
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AWO
Neben vielfältigen ehrenamtlichen Aktivitäten unter-

hält der AWO Kreisverband Darmstadt-Dieburg 16 

Kindergärten und Kindertagesstätten. In Groß-Um-

stadt bietet die AWO neben individuellen Hilfen, z. B. 

Schulranzenaktionen für bedürftige Kinder, das 

AWO-Spielmobil mit einer jährlichen Sommerspiel-

aktion in den Stadtteilen sowie Infoveranstaltungen 

zu unterschiedlichen Themen an. 

Der Ortsgewerbeverein veranstaltet gemeinsam 

mit den Einzelhändlern im Rahmen der Jubilä-

umswoche ein Late-Night-Shopping im Stadt-

zentrum. 

Bei diesem besonderen Event bieten die Geschäfte 

zwischen Sparkasse und Marktplatz kleine kulina-

rische Leckereien an, die Appetit nicht nur auf Gau-

menfreuden machen. Eine willkommene Gelegen-

heit, sich an diesem Abend in Ruhe und ohne All-

tagsstress umzusehen, ins Gespräch zu kommen 

und das Angebot der Läden kennenzulernen. Und 

zum Abschluss des Abends lädt die Gastronomie in 

allen Straßen zum Verweilen ein.

Freitag 17.08. – 18 bis 21.30 Uhr
Late-Night-Shopping – 
Innenstadt

40



Ausstellung Gewerbe in Groß-Umstadt 
Früher und Heute

Eröffnung um 18 Uhr in der Sparkasse

Im Mittelalter war Gewerbe in erster Linie Handwerk 

und Handel. Ihrem Einsatz ist es auch zu verdanken, 

dass mit der Verleihung der Stadtrechte wesentli-

che Freiheiten verbunden waren. Im Jahr 1849 wur-

de der Lokalgewerbeverein gegründet, 1904 die 

Gewerbeschule errichtet.

Neben heute noch aktiven Firmen, die schon in den 

letzten Jahrhunderten gegründet wurden, z.B. das 

Umstädter Brauhaus mit seinen Ursprüngen 1754, 

die Firma Landmaschinen Seippel um 1850, Auto 

Schütz, Eisen Schulz, Staudt Baustoffe, Gardinen-

haus Spamer und Expert Zwiener aus dem letzten 

Jahrhundert, existieren einige Firmen heute nicht 

mehr – Molkerei, Zuckerfabrik, Schwanenbräu, um 

nur einige zu nennen. Seit dem Krieg haben sich 

Die ‚frühere‘ Obere Marktstraße
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neue Firmen angesiedelt, z.B. die Resopal GmbH, 

EMS-Chemie, Pentac Polymer, Messer Cutting, 

Ringfeder und viele andere. Die Ausstellung anläss-

lich des Late-Night-Shoppings wird einen Überblick 

über das Umstädter Gewerbe zeigen und in Bildern 

und Texten die Entwicklung einiger Firmen darstel-

len. Auch einige Dokumente aus der Geschichte 

des Gewerbevereines werden zu sehen sein.

Trommlergruppe von TonArt
Hier werden Töne gemacht! Wer Groß-Umstadts 

alte Gerberei betritt, sucht vergeblich nach gefärb-

tem Leder. Ob Rock, Pop, Klassik oder Jazz – aus 

den Räumen der tonart Musikschule erklingt ein 

breites Spektrum an Stilrichtungen. Ob Jung oder 

Alt, Anfänger oder Fortgeschrittene; es gibt für je-

den Schüler ein individuelles, persönliches Lernpro-

gramm.

I Nimbara
I Nimbara (sei gegrüßt) 

sind TrommlerInnen aus 

den VHS-Kursen des 

Landkreises, die sich un-

ter diesem Namen für 

Auftritte zusammenfin-

den. Sie präsentieren 

westafrikanische Rhyth-

men mit cleveren Arran-

gements und enormer 

Spielfreude. 

Leitung: Thomas Gebele
I Nimbara
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FIREDANCER – Ein Funke springt über!
Junge Menschen, die mit Fackeln jonglieren, sind 

ein vertrautes Bild an lauen Sommerabenden in 

Deutschland oder an den Urlaubsstränden weltweit. 

Was vielen nur aus der Straßenkünstler-Szene be-

kannt ist, hat FIREDANCER von der Straße auf die 

klassische Bühne geholt und zu einer eigenen 

Kunstform entwickelt.

Freitag 17.08. – 22 Uhr
Feuershow – Marktplatz 

Firedancer in Aktion
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Ein Funke springt über! – Das hat sich das Ensemble 

aus dem Rhein-Main-Gebiet auf die Fahne ge-

schrieben! Was gefährlich aussieht, beherrschen 

sie gekonnt: den Tanz mit dem Feuer. In einer atem-

beraubenden Verbindung aus Jonglage-Techniken, 

Tanz, Live-Musik und spektakulären Showeffekten 

fasziniert FIREDANCER die Zuschauer. Feuer und 

Licht verschmelzen mit bekannten Tanztraditionen 

und überspringen visuelle Grenzen. FIREDANCER 

gilt damit als Pionier der modernen Feuertanzshow. 

Seit über 15 Jahren begeistert das Ensemble damit 

auf der ganzen Welt ihr Publikum: Von A wie AIDA 

bis Z wie ZDF. Und heute brennen sie für Groß-Um-

stadt

Freitag 17.08. – ab 22.30 Uhr
KellerBeatsParty –

Marktkeller Altes Haus

Die Wanderjugend im OWK Groß-Umstadt lädt zu 

später Stunde in den Marktkeller unter dem alten 

Haus ein, wo nach der großen Feuershow eine 

KellerBeatsParty unter dem Motto von den 90ern 

bis Charts steigt.
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Eröffnung um 11 Uhr auf dem Sportplatz
Schwimmbad (Eintritt frei) > ab 11 Uhr

•

TV Groß-Umstadt/TSV Klein-Umstadt

• Schnuppertauchen – 

Tauchsportverein Flinke Flossen

• Mobiles Fußballfeld –  Förderverein Schwimmbad

• Überraschungsaktion –  DLRG

Verpflegung durch Freibad-Kiosk und 

Kuchentheke Förderverein Schwimmbad

Stadion  >  ab 11 Uhr

• Geführte Wanderung über 12,75 km –  OWK

• Spielmobil –  AWO

• Abnahme Sportabzeichen – TSV KU/TV GU

• Vorführung und Mitmachabgebot Squaredance –  

Day Dreamers

• DFB-Fußballabzeichen – Jugendförderverein

• Möllky, finnisches Geschicklichkeitsspiel – Caktus

> ab 13 Uhr

• Beachvolleyballturnier – Dekanatsjugend

> ab 17 Uhr

• Anpfiff Fußball-Spiel: Alte Herren SpVgg gegen 

FSV Münster 

Verpflegung durch SpVgg

Abnahme Sportabzeichen – 

Samstag 18.08. – 11 bis 19 Uhr
Tag der Vereine – 

Umstadt in Bewegung – Freibad, Stadion

Moderation & Musik von 

Radio Weinwelle

Rettungsdienst: DRK Dorndiel
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Tauchverein 
Flinke-Flossen Groß-Umstadt
Im Fokus des Vereins steht sicheres Tauchen und 

jede Menge Spaß. Kinder ab 10 Jahren werden 

spielerisch im wöchentlichen Training auf das große 

Abenteuer Tauchen vorbereitet. 

Förderverein 
Schwimmbad Groß-Umstadt e. V.
Vor 4 Jahren wurde der Förderverein Schwimmbad 

Groß-Umstadt e. V. gegründet, der sich durch Aktio-

nen und Anschaffungen für den Erhalt und die 

Attraktivität des Freibades einsetzt. Das Ziel des 

Tauchgruppe der Flinken Flossen
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Fördervereins ist es, möglichst viele Bürger für das 

Freibad zu begeistern und ihnen mit einem eher 

symbolischen Beitrag von 1,- Euro pro Monat die 

Möglichkeit zu geben, sich am Erhalt und den Ver-

besserungen des Schwimmbades zu beteiligen.

Die DLRG Ortsgruppe
Groß-Umstadt e.V.
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. ist 

eine gemeinnützige und selbstständige Wasserret-

tungs- und Nothilfeorganisation. Gegründet wurde 

die DLRG am 19. Oktober 1913 in Leipzig als Konse-

quenz aus einem schweren Unglück auf Rügen, bei 

dem ein Steg einstürzte und 14 Menschen ertran-

ken. 

Seit 1963 gibt es die DLRG Ortsgruppe Groß-Um-

stadt, die vielseitige Aufgaben wie Wasserrettungs-

dienst und Sanitätsdienst im Freibad, an Seen und 

Flüssen und natürlich auch an der Ostsee wahr-

nimmt.

OWK Groß-Umstadt
12,75 km geführte Wanderung durch Umstadts Ge-

markung, Treffpunkt: 11.00 Uhr am Eingang Sta-

dion.
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Sportabzeichen
Der TV 1878 Groß-Umstadt und der TSV 1909 Klein-

Umstadt nehmen am Tag der Vereine am 18. August 

in der Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr das Deutsche 

Sportabzeichen im Ludwig-Wedel-Stadion ab. Mit-

machen kann jeder ab 6 Jahren, um seine körper-

liche Fitness in 4 leichtathletischen Disziplinen zu 

testen. Das hierzu erforderliche Schwimmen kann 

gerne im anliegenden Freibad absolviert werden. 

AWO
Die AWO ist auch hier mit dem Spielmobil für alle 

Kinder und Junggebliebene dabei. Hingehen, sich 

drauf einlassen und Freu(n)de haben.

Gemeinsames Spiel
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Möllky
Die Mitglieder des Caktus laden zum gechillten 

Holzwurf. Mitspielen kann bei dem finnischen Ge-

schicklichkeitsspiel wirklich jeder, denn hier steht 

neben ein bisschen Treffsicherheit vor allem der 

Spaß am gemeinsamen Spielen im Vordergrund. 

Der Caktus lädt alle Interessierten ein, sich einer 

Partie anzuschließen.

Day Dreamers
Square Dance ist eine Tanzform, die sich aus den 

Tänzen der Siedler in Amerika entwickelt hat. Der 

eigentliche Ursprung Tanzformen liegt jedoch in Eu-

ropa. Insbesondere nach dem 2. Weltkrieg wurde 

Squaredance nach Europa reimportiert. Jeweils vier 

Tanzpaare bilden einen Square (ein Quadrat) und 

tanzen zusammen die Figuren, die ihnen vom Caller 

zugerufen oder zugesungen werden. 

Jugendförderverein
2016 gegründet, ist der JFV für den Spielbetrieb der 

Fußballjugend der Vereine Spvgg. Groß-Umstadt, 

SG Raibach/Groß-Umstadt, TSV Klein-Umstadt, TSV 

Richen, TV Semd, SV Heubach und PSV Groß-Um-

stadt verantwortlich. Ziele sind: langfristige Zusam-
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menarbeit, erfolgsorientierte Leistungsmannschaf-

ten etablieren, variable Nutzung der vorhandenen 

Sportanlagen, Trainings- und Spielbedingungen op-

timieren. Zurzeit spielen mehr als 300 Jugendliche in 

insgesamt 15 Mannschaften von der A bis zur E-

Jugend unter dem Dach des JFV.

Dekanats-Jugend
Die Dekanats-Jugend veranstaltet ein Beachvolley-

ball-Jedermannsturnier mit geschlechtsgemischten 

6-er Mannschaften, die TeilnehmerInnen sollten min-

destens 14 Jahre alt sein. 

Anmeldung mit Mannschaftsnamen bis 13. Au-

gust an: volkmar-vorderer-odenwald@ekhn-net.de. 

Letzte Nachmeldungen von Mannschaften sind auch 

noch am 18. August vor Ort zwischen 10 und 11 Uhr 

möglich. Der Spiel- und Turniermodus wird sich nach 

der Anzahl der Mannschaften richten und vor Ort be-

kanntgegeben.

r

Beachvolleyball-Jedermannsturnier
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Spielvereinigung 1928 
Groß-Umstadt e.V.
Die Spielvereinigung 1928 Groß-Umstadt e.V. ist ein 

Fußball- und Tischtennisverein mit derzeit 440 Mit-

gliedern, davon ca. 130 Kinder und Jugendliche. In 

diesem Jahr feiert der Verein 90-jähriges Jubiläum. 

Im Rahmen des am 18.08. stattfindenden Tages der 

Vereine bietet die Spielvereinigung leckere Würst-

chen und Getränke am vereinseigenen Grillwagen 

im Ludwig-Wedel-Stadion an. Außerdem veranstaltet 

sie ein Fußball-Spiel der alten Herren SpVgg gegen 

FSV Münster.

Das Team vom Grillwagen

Samstag 18.08. – 19 bis 22 Uhr
Tag der Vereine – 

Marktplatz

Insgesamt 10 Gesangsvereine aus Groß-Um-

stadt und den Stadtteilen präsentieren 3 Stunden 

Chormusik unter dem Motto Umstädter Chor-Ge-

schichte(n).
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9 Gesangschöre und der Ev. Posaunenchor haben 

eine musikalische Zeitreise vorbereitet, die ihres-

gleichen sucht. Rasch wechselnde Auftritte, mal 

allein, mal mit 2 Chören auf der Bühne, mit Musik-

literatur ab dem 16. Jahrhundert bis in die Gegen-

wart und einem fulminanten Finale. Die Moderation 

übernimmt Volker Hartmann, selbst aktiver Sänger 

bei Comedian Sixpack, der die Chöre und ihre Bei-

träge samt kleinen Anekdoten miteinander verwebt, 

immer wieder unterstützt durch Instrumentalstücke 

des Posaunenchors.

Die SingerKlynger...
… sind der gemischte Chor des AGV Liederzweig 

Heubach e.V. Für den modernen ProjektChor ste-

hen der Spaß am Singen und Vielfalt klar im Vorder-

grund. Das gilt sowohl für das Liedgut, das alle Gen-

res umfasst. 

GSL-Chor – Gesang schafft Lebensfreude

Der GSL-Chor besteht als Gemischter Chor zurzeit 

aus über 50 aktiven Sängerinnen und Sängern im 

Alter zwischen 25 und 80 Jahren. 1962 gegründet 

aus den Chören Sängerlust und Liederkranz trägt er 
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seit 2005 den Namen GSL – Gemischter Chor Groß-

Umstadt e. V.. Unter Leitung des Dirigenten Werner 

Utmelleki gehen sie mit Engagement und Esprit ihre 

Konzerte sowie nationale und internationale Chor-

festivals an. 2018 ist auch für den GSL ein Jubi-

läumsjahr – der Chor veranstaltet zum 5. Mal den 

musikalischen Stadtrundgang. Dieses Jahr unter 

dem Motto Celebration.

Der Gospelchor...
…der evangelischen Kirchengemeinde Groß-Um-

stadt ist ein junger Chor. Er wurde 2002 gegründet. 

Ca. 40 Sängerinnen und Sänger aller Altersgruppen 

bringen unter der Leitung von Stefan Mann Gospels, 

Spirituals und moderne Kirchenlieder zum Klingen. 

Der Männergesangverein 
Groß-Umstadt...
… ist einer der ältesten Vereine des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg und Mitglied im Kreis-Chorver-

band Dieburg. Im vergangenen Jahr feierte er sein 

ununterbrochenes Bestehen seit 175 Jahren. Der 

Chor zählt derzeit über 100 Mitglieder, von denen 60 

aktiv an den Chorproben teilnehmen, aufgeteilt in ei-

nen Männer- (35) und seit 1995 einen Frauenchor 

(25).

MGV-Frauenchor
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Ensemble Mondays
Das Ensemble ist ein kleiner Pop-und Jazzchor aus 

Groß-Umstadt. Seit mehr als 10 Jahren singt er unter 

der Leitung von Astrid Niepmann moderne Stücke 

aus der aktuellen Chormusik-Szene. 

Evangelischer Posaunenchor 
Groß-Umstadt
Der Posaunenchor der Evangelischen Kirchenge-

meinde Groß-Umstadt ist ein Bläserchor mit reiner 

Blechbläserbesetzung mit Trompeten, Waldhörnern, 

Euphonien und Tuben. 

Das Repertoire umfasst alle musikalischen Epochen 

von der Renaissance bis zur Moderne, auch Jazz 

und Pop, Musicals und Filmmusik.

Das Ensemble ‚Mondays‘
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Sängervereinigung Semd e.V.
Hier singen junge und junggebliebene Menschen in 

zwei Chören: Der gemischte Chor besteht aus ca. 

25 Frauen und Männern, die Schlager, Gospels, 

internationale Stücke und vieles mehr singen. 

SoCHORage entstand 2016 anlässlich des 20-

jährigen Jubiläum des gemischten Chores, zu-

nächst mit dem Schwerpunkt Celtic Songs. Mittler-

weile singt dieser Chor auch andere Chorliteratur, 

wie z.B. Musik aus dem Mittelalter, von Africa oder 

Toto, vorwiegend internationale Stücke.
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Frühschoppen ab 11 Uhr
Auf dem Marktplatz erwartet Sie zum Ausklang das 

etwas andere Grillvergnügen: Frank Baumann aus 

Aschaffenburg präsentiert Ochs am Spieß. Verkauf 

im Brötchen oder als Tellerportion mit Kartoffelsalat. 

Im Weinstand Biet schenkt der Weinbauverein Wein 

aus, die Verschwisterungs-Jugendkomitee zapft fri-

sches Brauhaus-Festbier und die Marktplatzgas-

tronomie und der Stand der Portugiesen vom COP 

bieten wieder leckere Snacks im Straßenverkauf.

Ab 12 Uhr spielt der Musikzug der FFW 
Klein-Umstadt
Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Klein-Um-

stadt wurde 1953 ursprünglich als Spielmannszug 

mit Fanfaren gegründet. Heute spielen ca. 60 aktive 

Musiker/Innen im Musikzug der Freiwilligen Feuer-

wehr Klein-Umstadt unter der Leitung des Dirigen-

Sonntag 19.08. – 11 bis 18 Uhr
Ausklang – Marktplatz

Musikzug der FFW-Klein-Umstadt
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ten Daniel Gerbig. Das Repertoire reicht von traditio-

nellen Polkas und Märschen über Opern-, Film- und 

Musical-Melodien bis hin zu moderner Musik, Pot-

pourris und anspruchsvollen symphonischen Stü-

cken. 

Sonntag 19.08. – 19 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – 

Stadtkirche

19 Uhr Turmblasen

Einladung zum besinnlichen 

Abschluss der Festwoche
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Impressum

Der Magistrat der Stadt Groß-Umstadt

Markt 1

64823 Groß-Umstadt

Tel. 06078 - 781290 od. 781277

presse@gross-umstadt.de

www.gross-umstadt.de

© Stadt Groß-Umstadt

Gestaltung:

KR3ATIV – Werbeatelier Schösser GbR

www.3a-gestaltung.de

Das Programm entspricht dem Stand vom 01.06.2018 – Änderungen 

vorbehalten. Im Sinne der EU-DSGVO weisen wir darauf hin, dass 

bei den Veranstaltungen auch fotografiert/gefilmt wird.

Wir 
Ihnen eine schöne

wünschen

Festwoche
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